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An die Fraktionsvorsitzende/n 
fast aller Parteien im Neuwieder Stadtrat - 

aus Anlass Ihre Anwesenheit bei der Sitzung am 15.02.2024 ! 
 

Der Grund allerdings ist Beschäftigung mit WOHNEN in unserer Stadt. 
 

Wie Sie wissen, kam ich über meinen persönlichen Wunsch „gut alt werden“ 
zu meinem letzten Engagement in Neuwied. Meiner Stadt, in der ich jetzt „als 
Zugezogene“ die Hälfte meines Lebens bin - wie ich in 2023 feststellte. 
 

Die anstehende Kommunalwahl veranlasst mich zu diesem Schreiben. 
 

Ich möchte Sie/die Mitglieder Ihrer Fraktion - anknüpfend an Fragen von 
Gemeinschaftlich Wohnen Neuwied e.V. in 2014 (aus gleichem Anlass) - daran  

erinnern, dass Wohnen - aus meiner Sicht - ein verbindendes Themen sein muss! 
 

Deswegen trage ich Ihnen hier nochmals meine Anregung/Forderungen vor.  
Wie in 2014 und auch in 2020 – bei der Ausstellung in der Sparkasse Neuwied  

zu „Mehr bezahlbarer Wohnraum ….“ mit Mieterbund, VdK und DGB  
- und bei vielen weiteren Gelegenheiten:  

 
„Es braucht einen Ort, wo alle Infos zum facettenreichen Thema WOHNEN in unserer 
Stadt zusammengetragen und auch von BürgerInnen ab- bzw. angefragt werden 
können. Nämlich eine Kontakt- und Informationsstelle für „WOHNEN“     
 

Seit 2020 bemühte ich mich darum, dass die AG Sozialer Wohnungsbau  

wieder einberufen wird. Für mich wäre dies eine AG, wo sich u. a. auch mit den 

vielfältigen Instrumenten für „Wohnraum schaffen ohne Neubau“ beschäftigt  
würde. Unabhängig von bezahlbarem Wohnraum. In Folge unter einer anderen 

Bezeichnung und auch als „Zuarbeiterin“ der Kontaktstelle.“ 
 

Gerne stelle ich Ihnen meine Erfahrungen/Begrifflichkeiten/Wissen durch Recherche/  

Vernetzung zur Verfügung – auch per Mail. Klar würde ich mich auch mit interessierten 
Mitgliedern Ihrer Fraktion persönlich austauschen, damit Sie das - dann verbindende  

Anliegen - möglicherweise besser auf dem Weg zur Kommunalwahl thematisieren 

könnten. In diesem Fall freue ich mich über eine Kontaktaufnahme  
 

und schließe jetzt in Respekt vor Ihrem Tun und guten Wünschen 
 
 

 
 
 


